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Oberliga Damen Baden-Württemberg

1. TTC Ketsch : TV Rechberghausen 
Samstag, 27.01.2024, 18:00 Uhr

Letzten Einzelsiege kommen für den 1. TTC Ketsch zu spät

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TV
Rechberghausen das Spiel in der Oberliga Damen Baden-Württemberg beim 1. TTC Ketsch am
Samstagabend mit 6:4 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die 35 Zuschauer am Samstag ein
nicht ganz so umkämpftes und ausgeglichenes Spiel wie es der Endstand zunächst vermuten lässt.
Den umjubelten Siegpunkt erzielte im 9. Saisonspiel Denise Campano durch den Sieg im zweiten
Einzel, mit dem der 6. Punkt für die Gastmannschaft in diesem Mannschaftskampf unter Dach und
Fach war. Hervorzuheben ist, dass die Gastmannschaft unvollständig antrat.

Der Verlauf im Einzelnen: Ohne Satzgewinn für Berger / Moch verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Urikova / Campano. Einen Punkt erhielt der 1. TTC Ketsch nachfolgend, da Ott /
Thome ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Zwischenzeitlich konnte Melanie Berger zwar
einen Satz gewinnen, verlor derweil das Spiel gegen Denise Campano, in das sie als Außenseiterin
gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Marion Ott über die 1:3-Niederlage gegen Monika Urikova hinweggetröstet
werden musste. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische
trat. Ohne Mühe gewann wenig später Kathrin Thome ihr Einzel, da kein Gegner gestellt werden
konnte. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Petra Landfried
fand indessen Vanessa Moch von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 2:4 gingen die
Spitzenspielerinnen des 1. TTC Ketsch und des TV Rechberghausen in die Box. Keinen Zähler
beisteuern konnte Melanie Berger im Match gegen Monika Urikova, das 0:3 verloren ging. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Marion Ott bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Denise Campano ab
dem ersten Ballwechsel. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler
bereits sichergestellt. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Kathrin Thome ihr Match
gegen Petra Landfried noch mit 3:2. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Durch den Ausgang dieses
Einzels hat Landfried nun 6 Siege und 6 Niederlagen in ihrer Bilanz für die aktuelle Saison stehen.
Ohne Mühe gewann am Nachbartisch Vanessa Moch ihr Einzel, da kein Gegner gestellt werden
konnte. Mit dem Sieg im letzten Match konnte der 1. TTC Ketsch weitere Ergebniskosmetik
betreiben und den 4. Zähler des Tages auf der Habenseite erzielen. Die Niederlage der Mannschaft
konnte damit jedoch nicht mehr korrigiert werden.

Nach diesem Ergebnis wird der 1. TTC Ketsch am 25.02.2024 gegen den TV St.Georgen versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 11.02.2024
gegen den TTV Burgstetten mitnehmen.

 Statistik:
 1. TTC Ketsch

Doppel: Berger / Moch 0:1, Ott / Thome 1:0 
Einzel: M. Berger 0:2, M. Ott 0:2, K. Thome 2:0, V. Moch 1:1 

 TV Rechberghausen
Doppel: Urikova / Campano 1:0, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: M. Urikova 2:0, D. Campano 2:0, P. Landfried 1:1
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